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Die Espelner Herz-Jesu-Kirche soll ein neues Dach erhalten
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Die Espelner Herz-Jesu-Kirche soll ein neues Dach erhalten
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Kirchenvorstand bittet um Unterstützung für das Großprojekt 

Espelns Kirche 
braucht ein neues Dach

Die Dachziegel sind 86 Jahre alt - und sie werden langsam zum Si-

cherheitsrisiko rund um die Herz-Jesu-Kirche in Espeln. Damit es 

nicht schon bald ins Gotteshaus hineinregnet oder die zahlreichen 

lockeren Dachpfannen den Kirchgängern auf den Kopf fallen, han-

delt jetzt der Kirchenvorstand. �Wir haben seit zwei Jahren über 

das Thema gesprochen�, sagt der geschäftsführende Vorsitzende 

des Gremiums, Uli Hermbusche, �und nun sind wir mitten in der 

Planung für eine Renovierung des Daches.� 

Das Ok vom Erzbistum hat sich 

der Kirchenvorstand, in dem 

auch Martin Bröckling, Andreas 

Höddinghaus, Walter Stollmeier 

und Hubert Winkenjohann sit-

zen, bereits abgeholt. Noch in 

diesem Jahr soll möglichst mit 

den Arbeiten begonnen wer-

den. Erneuert wird auch der 

Dachstuhl, im Glockenturm soll 

unter anderem die Glockenauf-

hängung modernisiert werden.

Architekt Hubert Wewer vom 

Paderborner Büro AWS ist ge-

rade dabei, die Gewerke auszu-

schreiben. Kalkuliert wird in Es-

peln mit Gesamtkosten von 

267.000 Euro. Darin enthalten 

sind neben der Dacheindeckung 

unter anderem noch Zimmerer-, 

Klempner-, Maler und Gerüst-

bauarbeiten. �Bei diesen sicher-

heitsrelevanten Arbeiten müs-

sen Profis ran�, sagt Martin 

Bröckling aus dem Kirchenvor-

stand. In Espeln werden ansons-

ten viele Arbeiten in Eigenleis-

tung erledigt, doch auf dem Kir-

chendach sind nun Fachbetrie-

be gefragt. Trotzdem können 

sich Espelner und Hövelhofer 

Bürger beteiligen. Der Kirchen-

vorstand hat im November 240 

Briefe an die Haushalte des Dor-

fes und an Vereine verschickt. 

Darin wird das Projekt erklärt 

und begründet - und es werden 

offen die erwarteten Kosten 

kommuniziert. 70 Prozent der 

fast 270.000 Euro übernimmt 

das Erzbistum, die anderen 30 

Prozent, rund 80.000 Euro, muss 

die Kirchengemeinde aufbrin-

gen. Hermbusche, Bröckling 

und ihre Vorstandskollegen 

bitten daher um Spenden 

(Empfänger: Kath. Kirchenge-

meinde Herz-Jesu Espeln, IBAN: 

DE15 4726 2703 7807 8377 05).   

Zwar hat die Herz-Jesu-Gemein-

de noch Rücklagen, die sie nach 

jährlichen Schlüsselzuweisun-

gen aus dem Generalvikariat für 

genau solche Fälle wie die Dach-

renovierung einsetzt, �doch sind 

wir darauf angewiesen, diese 

Reserven zu entlasten, um auch 

bei Instandsetzungen in Zu-

kunft wieder reagieren zu kön-

nen�, beschreibt Vorstandschef 

Hermbusche die Motivation für 

den Bittbrief an die 480 Espel-

ner Seelen.

Wichtig ist dem Gremium, alle 

im Dorf auf dem Laufenden zu 

halten. Info-Tafeln werden in 

der Kirche aufgestellt, Hermbu-

sche erklärte jüngst den Stand 

der Planungen bei einer Ver-

sammlung des Bürgervereins. 

�Unsere Kirche ist 1899 von un-

seren Vorfahren in Eigenleis-

tung gebaut worden, wir möch-

ten heute dazu beitragen, dass 

wir dieses Erbe erhalten�, sagen 

Bröckling und Hermbusche - 

und sind sich sicher, dass das 

viele Espelner genauso sehen. 

Bei ihnen laufen die Fäden zusammen: Uli Hermbusche (l.)
und Martin Bröckling vom Espelner Kirchenvorstand.

Bürgerversammlung Riege

Einladung an alle Interessier-

ten in Hövelriege und Riege: 

Bürgermeister Michael Berens 

berichtet am Freitag, 16. März, 

in einer Bürgerversammlung 

über Aktuelles aus der Gemein-

de. Hier wird er besonders auf 

Hövelriege und Riege mit den 

aktuellen Entwicklungen und 

Projekten der Ortsteile eingeh-

en. Die um 20.30 Uhr begin-

nende Veranstaltung ist öffent-

lich - es besteht Gelegenheit zu 

Nachfragen und zur Diskus-

sion. Veranstalter ist die Dorf-

gemeinschaft Hövelriege/Rie-

ge. Der Bürgerversammlung 

geht die um 19 Uhr beginnende 

Generalversammlung der Dorf-

gemeinschaft mit der Neuwahl 

des gesamten Vorstandes vor-

aus.
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Maibaum- & Radelfest

Zum Maibaum- und Radelfest 

am Sonntag, 29. April, wird der 

traditionsreiche Maibaum auf-

gestellt. Im Rahmen dieser Ak-

tion auf dem Hövelmarkt-Platz 

zeigen fleißige Hövelhofer 

Handwerker ihr Können. An-

Handwerker-Ehrung beim Maibaum- und Radelfest

schließend erfolgt die beliebte 

Handwerker-Ehrung: eine be-

sondere Auszeichnung für 

frisch gebackene Handwerks-

meister, Meisterjubilare und 

junge Handwerksgesellen so-

wie Landwirte mit erfolgrei-

chem Abschluss. Der Verkehrs-

verein bittet alle Betriebe, zu 

ehrende Handwerker an die Ge-

schäftsstelle des Verkehrsver-

eins in der Tourist-Info zu mel-

den unter Tel. 50 09 - 863.  

Hövelhofer Weltenbummler stellt Fotos vor den Toren der französischen Hauptstadt aus

Stückes Bilder beeindrucken Paris

Heinz Stücke hat auf der ganzen Welt Spuren hinterlassen. Der Hövelhofer Fahrrad-Weltenbummler, der 650.000 Kilometer auf zwei Rä-

dern bewältigte und dabei 196 Länder und 86 Territorien bereiste - ist gefragt. Nach 50 Globetrotter-Jahren lebt er seit 2015 wieder in Hö-

velhof - und ist der beste Botschafter der Fahrradgemeinde. Zuletzt ereilte ihn der Ruf zu einer Reisemesse nach Hamburg und auch nach 

Vincennes, einer Stadt die an den Osten von Paris grenzt. Das dortige Fahrrad-Reise-Festival präsentierte Ende Januar 26 Großtafeln mit 

einer Auswahl von Stückes Fotos aus aller Welt.  

Insgesamt 100.000 Aufnah-

men hat Stücke zuhause. Die 

meisten lagern - sauber nach 

Ländern sortiert - in Metall-

schränken in seinem Arbeits-

zimmer, das er �die  Komman-

dozentrale� nennt. �30.000 Bil-

der habe ich noch gar nicht 

angeschaut, da muss ich noch 

durch�, sagt Stücke. 

Er hat mit seinen 78 Jahren 

noch jede Menge Projekte im 

Kopf. Es geht ihm darum, seine 

Erlebnisse für andere zugäng-

lich zu machen. Wie in Vincen-

nes, wo die großen Bildtafeln 

die Besucher am Bahnhof em-

pfingen und so den grauen Pa-

riser Winter durch eindrucks-

volle Impressionen aus aller 

Welt aufwärmten. Stücke war 

Großes Interesse in Vincennes: Vor den Toren von Paris 
wurden Stückes Bilder zwei Wochen lang ausgestellt.

Heinz Stücke hat die Welt gesehen.

selbst vor Ort, das lässt er sich 

nicht nehmen, obwohl er lieber 

Englisch und Spanisch als Fran-

zösisch spricht. Doch auch rund 

um Paris kennt er sich aus. In 

Gentilly war einst eine seiner 

Basen, zu der er in den letzten 

Jahren auf Tour immer wieder 

zurückgekehrt ist. Heute ist 

Hövelhof seine Basis, von der 

aus er aber immer wieder die 

Gedanken in alle Welt fliegen 

lässt. Möglich machen ihm das 

Freunde von unterwegs, mit 

denen er in Kontakt bleibt - und 

Hövelhofer Freunde von früher. 

Mit ihnen spielte der begabte 

Kicker einst Fußball für den Hö-

velhofer SV oder drückte mit ih-

nen die Schulbank. �Ich bin 

glücklich, dass ich Sponsoren 

habe�, sagt Stücke, den nach 

Jahren im Sattel eine schmer-

zende Hüfte quält. Unterwegs 

verdiente er unter anderem 

Geld mit dem Verkauf von Bro-

schüren über seine Touren - 

und er verkaufte Fotos an Zei-

tungen und Magazine in den 

Hauptstädten der Welt.

Wer mit Stücke ins Gespräch 

kommen möchte, kann ihn 

beim Maibaum- und Radelfest 

am Sonntag, 29. April, treffen. 

Der Weltenbummler hat viel zu 

erzählen.

Am Mittwoch, 21. März, findet ab 20 Uhr im Bürgerhaus Espeln (Es-

pelner Str. 58) die Genossenschaftsversammlung der Jagdgenossen-

schaft Hövelhof IV statt. Alle Jagdgenossen sind eingeladen.

Jäger versammeln sich
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Laienspielschar

Laienspielschar feiert Premiere am letzten April-Wochenende

Vorhang auf für „Fast wie früher“

Bald ist wieder Theaterzeit in Hövelhof: Dann präsentiert die 

Laienspielgruppe des Schützenvereins nach wochenlangen Proben 

ihr neuestes Werk, den ländlichen Schwank �Fast wie früher� aus 

der Feder von Bernd Gombold. 

Unter der Regie von Christiane 

Greitens probt die Gruppe der-

zeit mit viel Engagement. An 

dieser Stelle soll noch nicht zu 

viel über den Inhalt des Stückes 

verraten werden, aber ein 

bisschen ist schon nach außen 

gedrungen: Dem Landwirts-

ehepaar Berger steht das Was-

ser bis zum Hals, denn der ver-

altete Hof macht nur noch Ver-

luste. Es gibt verschiedene Lö-

sungsansätze, die von einer 

millionenschweren Betriebser-

weiterung über Ferien und 

Wellness auf dem Bauernhof 

bis hin zu Investitionen eines 

windigen Immobilienmaklers, 

der ein Touristenzentrum er-

richten möchte, nicht unter-

schiedlicher sein könnten. Da 

keiner mit offenen Karten 

spielt, gibt es schnell ein großes 

Durcheinander. Helle Freude 

daran hat die Oma, die mit ih-

ren Sprüchen den Rest der Fa-

milie zur Verzweiflung treibt. In der Vorbereitung: Die Mitglieder der Laienspielschar des Schützenvereins.

Da im Februar/März Renovie-

rungsarbeiten im Schützen- 

und Bürgerhaus durchgeführt 

werden, finden die Aufführun-

gen am letzten April-Wochen-

ende statt und bieten somit für 

den letzten Tag im April auch 

gleichzeitig noch die Möglich-

keit zum Tanz in den Mai. 

Die Premiere mit Sektempfang 

und Imbiss findet am Samstag, 

28. April, um 19.30 Uhr statt, 

weitere Aufführungen sind am 

Sonntag, 29. April, 17 Uhr, vor-

her Kaffee und Kuchen und am 

Montag, 30. April, um 19.30 

Uhr mit Imbiss und im An-

schluss Party zum Tanz in den 

Mai. Eintrittskarten zum Preis 

von 7 Euro (bis 16 Jahre erm-

äßigt 3,50 Euro) gibt es im Vor-

verkauf bei der Volksbank Del-

brück-Hövelhof, Voss Reisen 

und bei Ingos Naturkost. 

Außerdem an der Tages- und 

Abendkasse. 
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Kultur

9. Irish-Folk-Festival: 24. März im Schützen- und Bürgerhaus 

Iren freuen sich auf Hövelhof

Erstklassige Musik, fast originale Pub-Atmosphäre und frisch ge-

zapftes Guinness lockten in den vergangenen Jahren regelmäßig 

mehr als 1.000 Gäste zum Irish-Folk-Festival nach Hövelhof. Zur 

neunten Auflage lässt der Kulturverein Sennekult mit �The Liber-

ties� (Foto unten) und �The Dixie Micks� (Foto oben) nun erneut 

zwei Top-Bands aus Irland einfliegen. 

Für die Fangemeinde des iri-

schen Abends sind die vier Mu-

siker der �Liberties� seit mehr 

als sieben Jahren heiß ersehnte 

Stammgäste. Ihr humorvoller 

Chef-Entertainer Micky Martin 

freut sich auch dieses Jahr wie-

der auf das Hövelhofer Publi-

kum und hat im Vorfeld schon 

eine besondere Überraschung 

angekündet: Die Liberties wer-

den erstmalig ihr neues Album 

präsentieren, das wieder viel 

Gefühl und die pure irische 

Lebensfreude transportiert. Die 

Band wird mittlerweile musika-

lisch durch Barry Lynch ver-

stärkt. �Kerry-Man� Barry, der 

gebürtig aus Hövelhofs desig-

nierter Partnergemeinde Kill-

orglin stammt, spielt sowohl 

Banjo als auch die Uilleann Pi-

pes: Der irische Dudelsack ge-

hört neben der Harfe, die von 

Micky Martin gespielt wird, zu 

den zwei ursprünglichen iri-

schen Instrumenten. Herausra-

gender Instrumentalist und 

Publikumsliebling ist der frühe-

re Riverdance-Fiddler Brendan 

O�Sullivan. Die rauchige Stimme 

des Dubliner Sängers und Gitar-

risten Ciaran Swift sorgt für zu-

sätzliche Gänsehauteffekte.

Als Premiere freut sich Senne-

kult auf die �Dixie Micks�. Die 

Band ist besonders für ihre gute 

Stimmung und ihr umfang-

reiches musikalisches Repertoi-

re bekannt. So stand Paul Kelly, 

der Fiddler der Dixie Micks, 

jüngst auch mit den Dublin Le-

gends, Nachfolgeband der Dub-

liners, auf der Bühne. Flötist 

Alan Doherty spielte die Origi-

nal-Flöte bei der Titelmelodie 

von �Der Herr der Ringe�. Sen-

nekult garantiert großes Enter-

tainment und eine ausgelas-

sene Stimmung. 

Einlass am 24. März ist um 19 

Uhr. Karten sind im Vorverkauf 

zum Preis von 18 Euro u.a. er-

hältlich im Rathaus, bei Ingos 

Naturkost, Euronics Kersting 

und unter www.sennekult.de.
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Berufemarkt

Anmeldephase für Unternehmen endet am 20. März

Berufemarkt wieder 
im September

Der Berufemarkt hat sich mittlerweile fest im Hövelhofer Veran-

staltungskalender etabliert. Auch in diesem Jahr ist es den Initia-

toren aus Gemeindeverwaltung, Krollbachschule, Franz-Stock-Re-

alschule und dem Ausbildungsnetzwerk Bang ein besonderes An-

liegen, den Schülern die Ausbildungschancen der Sennegemeinde 

zu präsentieren.

Am 19. September ist es zum 

fünften Mal soweit. Ort der Ver-

anstaltung ist das Schützen- 

und Bürgerhaus. Der Berufe-

markt ist sowohl für große als 

auch für kleine und mittelstän-

dische Unternehmen gleicher-

maßen attraktiv, da ihnen schon 

gegen eine kleine Messestand-

gebühr in Höhe von 25 Euro die 

Möglichkeit geboten wird, Mit-

arbeiter der Zukunft kennenzu-

lernen.

Erfahrungsgemäß versprechen 

Veranstaltungen dieser Art ei-

nen großen Erfolg, da offene 

Stellen durch die lockere und 

unkomplizierte Atmosphäre auf 

der Berufemesse schneller be-

setzt werden können als durch 

die üblichen, aufwändigen Aus-

schreibungsverfahren. Alle 

Schülerinnen und Schüler der 

Klassen acht bis zehn aus den 

Hövelhofer Schulen können sich 

auf dem Berufemarkt infor-

mieren. Natürlich sind auch 

Schülerinnen und Schüler aus 

den Schulen der umliegenden 

Kommunen willkommen. Wie 

auch in den letzten Jahren wird 

sich eine Vielzahl regionaler 

Aussteller zwischen 15 und 18 

Uhr präsentieren. Es werden so-

wohl namhafte Unternehmen 

aus technologieorientierten 

Branchen und auch kleine und 

mittelständische Betriebe über 

ihre Möglichkeiten informie-

ren. Interessierte Unternehmen 

gelangen über den QR-Code 

zum Messe-Anmeldebogen und 

haben die Möglichkeit, sich bis 

zum 20. März anzumelden. 

Weitere Informationen im Inter-

net: www.hoevelhof.de oder im 

Rathaus bei Manuela Ishorst: 

manuela.ishorst@hoevelhof.de 

oder Telefon 50 09-129. 
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Annegret Tegethoff gibt Kassierer-Amt nach 28 Jahren auf 
 

Kirchenchor sucht
Verstärkung

Bei den Vorstandswahlen stellte 

sich Annegret Tegethoff nach 

28 Jahren im Vorstand als Kas-

siererin nicht mehr zur Wahl, sie 

bleibt aber im Festausschuss 

weiterhin aktiv. Als Dank für die 

langjährige Tätigkeit wurde sie 

mit einem Blumenstrauß ge-

ehrt. Neue Kassiererin wurde 

Anja Meyer, die bisherige No-

tenwartin. Als neue Notenwar-

tin wurde Annette Wüste ge-

wählt. Im neu gewählten Vor-

stand stehen dem Vorsitzenden 

Konrad Horenkamp nun Mei-

nolf Reddeker als Stellvertreter, 

Friedhelm Hansjürgens als 

Schriftführer sowie Anja Meyer 

als Kassiererin zur Seite. Für die 

Noten sind Anne Hansjürgens 

und Annette Wüste verant-

In der Jahreshauptversammlung des Kirchenchores St. Cäcilia dank-

te der Vorsitzende Konrad Horenkamp den Sängerinnen und Sän-

gern für die Mitarbeit im vergangenen Jahr. Nach dem Grußwort 

von Chorleiterin Anna Unruh berichtete Pastor Guido Potthoff über 

die aktuelle Situation im Pastoralverbund Delbrück-Hövelhof. 

Der Kirchenchor-Vorstand: (v. l.) Friedhelm Hansjürgens, Anne Hansjürgens, 
Anja Meyer, Annegret Tegethoff, Konrad Horenkamp und Meinolf  Reddeker. 

Es fehlen: Annette Wüste, Ursula Presto-Höwekenmeier und Elisabeth Renger.

wortlich. Die Aufgaben des Fest-

ausschusses nehmen weiterhin 

Ursula Presto-Höwekenmeier, 

Elisabeth Renger und neu 

Annegret Tegethoff wahr. Für 

langjährige Mitgliedschaft wur-

den Maria Menke (40 Jahre) und 

Petra Meiwes (10 Jahre) geehrt.

 

Für das laufende Jahr wünscht 

sich der Chor weiter Verstärkun-

gen in allen Stimmen. Wer In-

teresse an Chormusik hat, ist 

eingeladen, die wöchentlichen 

Proben zu besuchen. Geprobt 

wird jeden Donnerstag um 20 

Uhr im katholischen Pfarrheim. 

Weitere Infos gibt es bei den 

Proben sowie bei Meinolf Red-

deker (Tel. 58 24 )und Konrad 

Horenkamp (Tel. 38 31).

 

Frühschicht in der Fastenzeit

Die Frühschichten in der Fastenzeit sind am Donnerstag, 1., 8., 15., 

und 22. März um 6 Uhr in der Hövelhofer Pfarrkirche. Anschließend 

gibt es ein Frühstück im Pfarrheim. 

Gottesdienstordnung

03.03.
11.03.

17.03.
25.03.
30.03.

31.03.

04.03.
10.03.
18.03.

24.03.
30.03.

Samstag
Sonntag

Samstag
Sonntag
Karfreitag

Samstag

Sonntag
Samstag
Sonntag

Samstag
Karfreitag

18.30 Uhr
09.00 Uhr

18.30 Uhr
09.00 Uhr
10.00 Uhr
15.00 Uhr

21.00 Uhr

09.00 Uhr
18.30 Uhr
09.00 Uhr
14.30 Uhr
18.30 Uhr
10.00 Uhr

Vorabendmesse
Familienmesse gestaltet
vom Herz-Jesu-Kindergarten
Vorabendmesse
Hochamt
Kreuzwegandacht
Feier vom Leiden 
und Sterben Jesu
Osternachtsfeier
(Familienmesse) 

Herz-Jesu Hövelriege

Herz-Jesu Espeln

www.pv-hoevelhof.de | Notfall-Handy: 0151 - 18608899

Pfarrbüro Espeln | Espelner Straße 70 | Tel. 05294 - 220

Pfarrbüro Hövelriege | Junkernallee 16 | Tel. 05257 - 3450

Donnerstag 8 bis 9.30 Uhr

Donnerstag 10.30 bis 12.30 Uhr

Katholische Kirche | Pastoralverbund Hövelhof

Haus Bredemeier

Salvator Kolleg

Jeden Sonntag

04.03.

04.03.
19.03.

24.03.

30.03.

31.03.

Sonntag

Sonntag
Montag

Samstag

Karfreitag

Samstag

Jeden Samstag  

Jeden Sonntag

10.30 Uhr

18.00 Uhr

14.30 Uhr
19.00 Uhr

14.30 Uhr

09.00 Uhr
15.00 Uhr

20.00 Uhr
08.00 Uhr
21.00 Uhr

16.00 Uhr

17.00 Uhr

10.30 Uhr

Heilige Messe 

Heilige Messe

Tauffeier
HalteStellen in
der Fastenzeit
Hl. Messe mit
Krankensalbung
Kreuzweggebet
Feier vom Leiden 
und Sterben Jesu
Nachtgebet
Morgengebet
Feier der Osternacht 

Beichtgelegenheit
� 31.03. nach Morgengebet

Vorabendmesse
� außer 31.03.

Hochamt

St. Johannes Nepomuk Hövelhof

Pfarrbüro Hövelhof | Schloßstraße 11 | Tel. 05257 - 930481
Montag und Mittwoch 8.30 bis 11 Uhr � Donnerstag 15 bis 17 Uhr

Freitag 8.30 bis 10 Uhr � Dienstag geschlossen

Hochamt
Vorabendmessse
Hochamt
Tauffeier
Vorabendmesse
Kreuzweggebet

Der Kirchenchor St. Cäcilia probt jeden Donnerstag um 20 Uhr im Pfarrheim.
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Gemeinsam für die Caritas: (v. l.) Angelika Wichmann-Glaser, Helga Renneke,
Gisela Meiwes, Renate Loeser, Sabine Steffens, Irene Rampsel, Christine 

Daniels, Berthold Filthaut, Beatrix Joachim, Hermann Mackenbruck, 
Maria Küting, Roland Voss und Ursula Schiermeier.

dem Kassenbericht und der Ent-

lastung des Vorstandes wurden 

die Ehrungen für 35 Jahre (Ma-

ria Küting und Luise Müter), 25 

Jahre (Irene Rampsel und Chris-

tine Daniels) und 10 Jahre (An-

gelika Wichmann-Glaser und 

Helga Renneke) vorgenommen. 

Für 20 Jahre zeichnete die De-

kanatsvorsitzende Gisela Mei-

wes mit dem Elisabethkreuz 

aus. Liesel Siegenbrink erhält 

das Elisabethkreuz wegen 

Krankheit zu einem späteren 

Zeitpunkt. Verabschiedet wur-

den Hermann Mackenbruck, 

Angelika Reddeker, Ursula 

Schiermeier, Roland Voss und 

Berni Joachim.

Maria Küting und Luise Müter ausgezeichnet

Die Vielfalt der Caritas

Zur Jahreshauptversammlung der Caritas konnte die Vorsitzende 

Sabine Steffens auch die Vorsitzenden aus Espeln und Riege sowie 

Gemeindereferent Berthold Filthaut vom pastoralem Team und die 

Dekanatsvorsitzende Renate Loeser begrüßen. In seinem Grußwort 

würdigte Filthaut die Arbeit der Caritashelferinnen und -helfer, die 

sich immer wieder um in Not geratene Menschen kümmern.

In den Jahresberichten der Ab-

teilungen wies die Vorsitzende 

darauf hin, dass die Zahl der 

Mittagstischfahrer wieder ge-

stiegen ist, so dass ausschei-

dende Mitarbeiter ersetzt wer-

den können. Auch 2017 wur-

den mehr als 14.000 Essen aus-

geliefert. Den Seniorennach-

mittag besuchten insgesamt 

592 Personen. Das Team von 

Jacke & Co. besteht aus zwölf 

Personen, die 900 Besucher aus 

20 Nationen in den neuen Räu-

men mit Kleidung und Heim-

textilien versorgen. Helga Ren-

neke erinnerte noch einmal an 

die schöne Freizeit für Men-

schen mit Behinderung. Nach 

KjG verkauft Osterlämmer

Männertreff in der Kirche

Am Samstag, 31. März, findet wieder die Osterlämmer-Aktion der 

KjG im Pfarrheim statt. Dort wird es im Anschluss an die Ostermesse 

neben gutem Wein und einem kleinen Osterfeuer auch selbstge-

backene Osterlämmer geben, die gegen eine kleine Spende erwor-

ben werden können. Der Erlös des Abends fließt in eine Aktion für 

die Kinder der Ferienfreizeit, die diesen Sommer zum ersten Mal 

nach Velden in Bayern führen wird. 

Unter dem Motto �Jesus und Frieden� steht das nächste Feierabend-

Wochenende für Männer jeder Generation. Es findet statt am Frei-

tag, 9. März, ab 19.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Johannes Nepomuk. 

Anschließend geht es im Pfarrheim gemütlich weiter. 



Hövelhofer Rundschau  |  März 2018  10

Katholische Kirche

     02. März: Weltgebetstag der Frauen  |  kfd Pastoralverbund

Partnerland ist Surinam. Beim geselligen Infoteil mit Imbiss ab 16 

Uhr im Bürgerhaus Espeln können Interessierte mehr über das Le-

ben dort erfahren. Es folgt der ökumenische Gottesdienst ab 18 Uhr 

in der Pfarrkirche Espeln. Durch die Kollekten werden nicht nur in Su-

rinam, sondern weltweit Frauen- und Familienprojekte unterstützt. 

Um Anmeldung zum Infoteil wird gebeten bei Regina Sandbothe 

(Tel. 0 52 94 / 393) oder Elisabeth Krukenmeier (Tel. 0 52 94 / 10 34).

 

     13. März: Gemeinschaftsmesse  |  kfd Hövelriege

8 Uhr in der Pfarrkirche Herz-Jesu in Hövelriege, anschließend Früh-

stück im Pfarrheim.

 

     14. März:  Kochabend  |  kfd Pastoralverbund

�Schnelle Gerichte mit gekühlten Teigwaren�. Treffen um 19 Uhr in 

der Küche der Krollbachschule. Anmeldungen bitte bei Claudia 

Hahne (Tel. 52 34).

 

     15. März:  Meditativer Kreuzweg  |  kfd Pastoralverbund

Der kfd-Liturgiekreis im Pastotalverbund Hövelhof lädt Frauen und 

Männer zum Kreuzweg mit Stationen in und um die Rieger Kirche 

ein. Treffpunkt: 15 Uhr vor der Herz-Jesu-Kirche Hövelriege.

 

     17. März:  Jahreshauptversammlung  |  kfd Hövelriege

Die kfd Hövelriege lädt alle Mitglieder um 16 Uhr zur Jahreshaupt-

versammlung ins Pfarrheim Hövelriege ein. 

 

     18. März:  Frauentreff am Sonntag  |  kfd Pastoralverbund

Treffen um 15 Uhr zu einem gemütlichen Kinonachmittag mit Wun-

dertüte im Heimathaus Hövelhof. Anmeldungen bitte bis zum 12. 

März bei L. Menke (Tel. 29 50), M. Küting (Tel. 40 01) und L. Müter (Tel. 

31 85).

 

     18. März: Jahreshauptversammlung  |  kfd Espeln

Beginn mit einer (Kreuzweg)-Andacht um 14 Uhr im Bürgerhaus. 

Danach Kaffeetafel mit Jahresrückblick, Vorstandswahlen und Infos 

aus der kfd. Auch Nichtmitglieder sind willkommen. 

     24. März:  Impulse - Treffpunkt für Frauen  |  kfd-Bezirk

Die Kommunikationstrainerin Beatrix Reininghaus spricht zum The-

ma �Die etwas gelassenere Art sich durchzusetzen - ein kommuni-

katives Selbstbehauptungstraining für Frauen�. Sie zeigt anhand 

zahlreicher Beispiele, wie Frauen sich selbstbewusstes und sicheres 

Auftreten aneignen können. Zeit: 9.30 bis ca. 12 Uhr im Pfarrheim 

Sudhagen;  Anmeldungen bis zum 14. März bei R. Picht (Tel. 40 32).

kfd Termine im März 2018Kolping aktuell

Alle Kolpingmitglieder, denen an der Zukunft der Kolpingsfamilie 

liegt und die bereit sind, sich zeitlich begrenzt einzubringen, sind zu 

einem Zukunftsforum eingeladen. Es findet am Freitag, 2. März, um 

19 Uhr im evangelischen Gemeindehaus statt. Anmeldungen über 

lorenz.moos@gmx.de oder Telefon 59 49.

Zur Mitgliederversammlung sind alle Mitglieder für Freitag, 23. 

März, um 19 Uhr ins katholische Pfarrheim eingeladen. Zum Thema 

�Hat Kolping noch Zukunft?� wird Diözesansekretär Thorsten Schulz 

ein Impulsreferat halten. Außerdem stehen Neuwahlen des Lei-

tungsteams/Vorstands an. Für ein Gemeinschaftsbuffet sollte jeder 

etwas Essbares in Form von Fingerfood mitbringen.

Information an alle Hövelhofer: Ein Osterfeuer für die Allgemeinheit 

findet durch die Kolpingsfamilie in diesem Jahr nicht statt. 

Stattdessen ist am Abend des  Ostermontags um 18 Uhr auf dem 

Kirchplatz ein Ostersingen geplant.

Auf einer Strecke von etwa vier Kilometern wird beim Meditations-

Kreuzweg an vier Hofkreuz-Stationen mit meditativen Texten inne-

gehalten. Mittwoch, 21. März, um 16 Uhr auf dem Parkplatz des HoT.
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Evangelische Kirche

Gottesdienste mit Abendmahl im Haus Bredemeier

Kindergottesdienst am 18. März

Gottesdienstordnung

www.kirche-hoevelhof.de

An jedem 1. und 3. Sonntag im Monat um 9.30 Uhr.

�Passion und Ostern� - Mit Jesus vom Tod ins Leben.

Johanneskirche

Evangelische Johannes-Kirchengemeinde

04.03.

06.03.
11.03.
13.03.
18.03.

20.03.
25.03.

27.03.
29.03.

30.03.

31.03.

10.30 Uhr

18.00 Uhr
18.00 Uhr
18.00 Uhr
10.30 Uhr

18.00 Uhr
09.00 Uhr

18.00 Uhr
18.00 Uhr

10.30 Uhr

22.00 Uhr

Okuli: Sonntagsgottesdienst
mit Hl. Mahl | Pfarrer Richter
Lichterkirche vor Ostern 
Laetare: Sonntagsgottesdienst | Pfr. Richter  
Lichterkirche vor Ostern
Judica: Sonntagsgottesdienst mit Kinder-
gottesdienst (s. u.) und anschl. Kirchencafé 
im Georg-Kranz-Haus | Pfarrer Richter
Lichterkirche vor Ostern
Palmsonntag: Sonntagsgottesdienst,
Abschluss der kleinen Konfirmanden |
Pfarrer Richter
Lichterkirche vor Ostern
Gründonnerstag: Gottesdienst mit 
Tischabendmahl |  Pfarrerin Rische
und Pfarrer Richter
Karfreitag: Gottesdienst mit Hl. Mahl |
Pfarrer Richter
Osternacht: Pfarrer Richter

Pfarrbüro | Dirk Kaiser | Breslauer Str. 2 | Tel. 05257 - 2405

Pfarrer Richter | Breslauer Str. 2 | Tel. 05257 - 2405

Küsterin | Katrin Kaiser | Buschweg 7 | Tel. 05257 - 934902

Dienstag 15.00 bis 19.00 Uhr � Freitag 09.00 bis 12.30 Uhr

oder nach Vereinbarung � in dringenden Fällen: 0 172 - 4 60 48 49

Gemeindetermine

Hauskreis

Frauenhilfe

Kolping (Tanzkreis)

Kirchenchor

Café Babyzeit

Bläserkreis

Konfirmanden-

und Teamercafé

Eltern-Kind-Treff

Seniorencafé

Handarbeitskreis

Seniorennachmittag

Mi., Sa. und So.: 15 Uhr

Donnerstag, 1. März � 15.00 Uhr: 
�Frühling� - Herr Schneider musiziert
und führt durch das Programm.

Jeder 1. und 3. So. im Monat
Hubert Buck | Tel. 05257 - 501818

Donnerstags 17.15 Uhr

Mittwochs 10.00 Uhr

Die Konfirmanden (K) und Teamer (T) 
treffen sich im Wechsel unter Leitung 
des Jugendreferenten jeden Donnerstag 
um 17.30 Uhr im Georg-Kranz-Haus.
� 01.03. (T): Code Names + Sandwiches
� 08.03. (K): Video Games
� 15.03. (T): Quiz
� 22.03. (K): Schwebebilder

Montags und dienstags um 9.30 Uhr

Di., Do. und Fr. jeweils ab 9.30 Uhr

Jeden Dienstag von 18.30 bis 20.00 Uhr
im Gemeindehaus, letzter Termin am
20. März - nach den Herbstferien geht
es weiter. Ansprechpartnerin :
Frau Thompson (Tel. 0 52 54 / 1 37 26)

Mittwoch, 28. März, 14.30 Uhr: 
�Ostern steht vor der Tür und klopft an.�
 (Inge Machann, Tel. 24 64)

Montags 19.00 Uhr (Erwachsenenprobe)
Dienstags 15.30 Uhr (Jugendprobe)
Frau Noeske | Tel. 05254 - 940397

Ehe- und Altersjubiläen

Wir benötigen ihre Hilfe: Wer zu einem Jubiläum einen Besuch 

wünscht, melde sich bitte im Gemeindebüro! Bei der Fülle der Auf-

gaben und Termine ist es leider nicht möglich, flächendeckend in 

der Gemeinde Besuche zu machen. Mit ihrer Hilfe kommen wir 

aber sicher gerade zu Recht!
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Katholisches Familienzentrum Hövelhof

Schloßstraße 12 a � 33161 Hövelhof

Telefon 05257 - 977296

info@kjf-hoevelhof.de � www.kjf-hoevelhof.de

     Hilfe für Erwerbslose • Beratung des PadAlz e.V.  | R. Baaske 
Donnerstag, 15. März  |  14.00 - 16.30 Uhr 

     Beratung für Familien mit Zuwanderungsgeschichte  |  M. Fuhrmann
Montag, 19. März  |  14.30 - 15.30 Uhr und nach Bedarf 

     Beratung gegen sexuelle und häusliche Gewalt | Angela Tenten 

Wer einen Gesprächstermin vereinbaren möchte, 

kann sich - gerne auch anonym - per Telefon oder

per Mail (tenten@skf-paderborn.de) anmelden.

     Ergotherapeutische Beratung | Francis Quik 

� Kita St. Johannes: Montagvormittag

� Kita St. Franziskus: Montagnachmittag

Jeweils nach vorheriger Anmeldung (außer in den Schulferien)

     Erziehungsberatung | Rita Leppin
Mittwoch, 21. März  |  9.00 bis 10.30 Uhr

Mail: eb-neuhaus@caritas-eb.de oder telefonisch über das KJF

     Hebammensprechstunde | Martina Meier-Löhr 
Jeden Donnerstag außer in den Schulferien von 9 bis 11 Uhr

nach vorheriger Anmeldung

     Heilpädagogische Sprechstunde | Esther Filthaut 
Nach vorheriger Anmeldung im KJF

     Katholische Ehe-, Familien- und Lebensberatung | Rita Remmert
Freitag, 16. März  |  8 - 10 Uhr (Anmeldung)

     Kinder- und Jugendsprechstunde |  Kerstin Bolte
Dienstag, 24. April  |  17 - 18 Uhr (anonyme Anmeldung)

     Rechtsberatung mit diversen Rechtsanwälten
Donnerstag, 1. März  |  16.30 - 18.00 Uhr

     Beratungen zum Sozialrecht  |  Heike Rechlitz (VdK)
Montag, 5. März  |  15.30 - 17.00 Uhr

     Baby- und Kleinkindertreffen | Bettina Winkels
Eine Terminübersicht über die Treffen im Pfarrheim erhalten Sie

im Katholischen Familienzentrum (Anmeldung, kostenpflichtig). 

      Logopädische Beratung  |  Eva Rensing-Fox
Freitag, 2. März  |  13.00 Uhr (bitte Termin vereinbaren)

      Drogen- und Suchtberatung  |  Dirk Kaiser
Mittwoch, 7. März  |  16.00 -17.00 Uhr

      Schuldner- und Insolvenzberatung  |  Nadine Hagemann
Derzeit kein Termin, bitte Voranmeldung (auch anonym)

      Medienberatung  |  Dirk Kaiser
Mittwoch, 7. März  |  17.00 - 18.00 Uhr

      Flüchtlingsberatung  |  Annette Ewens
Mittwochs  |  15.00 - 16.00 Uhr

      Internationales Elterncafé
Angebote in der Kita St. Johannes und Kita St. Franziskus.

      Zeitschenker  |  S. Höwelkröger, A. Voss und S. Schneider
Freitags  |  10.30 - 11.30 Uhr (außer in den Schulferien)

Gesucht werden Frauen und Männer ab 16 Jahre, die Zeit haben, 
um Senioren in Hövelhof kostenlose, praktische und vor allem 
menschliche Hilfe zu leisten.
      

Familienzentren

Familienzentrum Schatenstraße

Weitere Infos zu allen Angeboten im Familienzentrum Schatenstraße:  

Tel. 0 52 57 / 5009-720 oder E-Mail familienzentrum@hoevelhof.de.

     Jeden Mittwoch  |  10 bis 11.30 Uhr

Evangelisches Gemeindeshaus: Café Babyzeit - Treffmöglichkeit für 

Mütter und Väter mit Kindern bis zu 1 Jahr. Leitung: Astrid Kracht. 

 

     Mittwoch, 07. März  |  9.30 Uhr bis 10.30 Uhr

Elterncafé �Lesestart�: Frau Jostwerner von der Bücherei stellt neue 

Bilderbücher vor und gibt Tipps zum Thema Lesestart.

 

     Donnerstag, 08. März  |  15.30 Uhr bis 17 Uhr

Erzählcafé für Senioren mit den Referentinnen Margarita Hense und 

Gisela Buschmeier zum Thema �Geschichten aus der Nachbar-

schaft� in den Räumlichkeiten des Hauses Bredemeier. 

     Freitag, 09. März  |  15 bis 18 Uhr

     Samstag, 10. März  |  10 bis 13 Uhr

In Kooperation mit der VHS: �Knigge für Kids - Manieren statt bla-

mieren�. Auf spielerische Weise und mit viel Spaß lernen Kinder (8 

bis 12 Jahre) an zwei Tagen die einfachen Regeln guten Benehmens 

kennen. Referentin: Uta Kratzsch, Gebühr 20 Euro plus 6,80 Euro 

Lebensmittelumlage (zahlbar vor Ort).

 

     Montag, 26. März  |  ab 14 Uhr 

Sprechstunde für Migranten im Alter von 12 bis 27 Jahren. Frau 

Schmelter vom Jugendmigrationsdienst der AWO berät Menschen 

mit Migrationshintergrund. Die Zielgruppe dieser Beratung sind neu 

zugewanderte junge Migranten.
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Unternehmensbesuch

Eine starke Gemeinschaft präsentiert sich an der Gütersloher Straße: Hotel, Restaurant und Kosmetik vereinen sich �Zum Grünen Baum� mit 

viel Hövelhofer Herzblut unter einem Dach. In 22 liebevoll eingerichteten Zimmern bieten Frank Bröckling und Jochen Franke-Bröckling 

�Schlafen wie zuhause�. So sorgen der Emsradweg und viele Geschäftskunden aus der Unternehmerwelt für eine sehr gute Auslastung. 

1961 wurde zunächst die Gaststätte von der Familie Schulmeister eröffnet und seit 1970 als Hotel betrieben. 

Im Juni 2014 übernahm Frank 

Bröckling, der zuvor 18 Jahre 

den Holter Schloßkrug leitete, 

den Hotelbetrieb. �Es war Liebe 

auf den ersten Blick�, sagt er in 

der Nachbetrachtung. Nach 

umfangreichen Renovierungen 

präsentiert sich das Hotel in 

neuem Glanz. �Unsere Gäste 

lieben die persönliche Note�, er-

gänzt der ausgebildete Hotel-

fachmann. Auf Bestellung ist 

dort Frühstück für auswärtige 

Gäste möglich. 

Seit September 2016 servieren 

Steffi und René Sturm im anlie-

genden Restaurant saftige 

Steaks und Schnitzel. �Bei uns 

wird jeder Gast geduzt�, setzt 

Steffi Sturm auf persönliche An-

sprache und hat damit Erfolg: 

Die 80 Plätze sind häufig ausge-

bucht! �Wir bieten beispielswei-

se �Bottom-Round-Steaks' aus 

dem Herzstück der argentini-

schen Rindernuss und �Flat-Iron-

Steaks' aus der Rinderschulter, 

die in Ostwestfalen nur selten 

zu finden sind", weiß ihr Mann 

René, der als ausgebildeter Flei-

schermeister beim Einkauf sehr 

viel Wert auf Qualität legt. Als 

besonderer Clou werden frisch 

gekochte Eintöpfe im Dosen-

format zum Mitnehmen ver-

trieben. 

 Starkes Team im „Grünen Baum“
 

 

An der Gütersloher Straße laufen Hotel, Restaurant und Kosmetikstudio erfolgreich

Alexa Maciejewski verwöhnt 

seit dem vergangenen Jahr mit 

Gesichts-, Hand- und Fußkos-

metik sowie Ayurveda-Massa-

gen. Die ausgebildete Derma- 

und Wellnesskosmetikerin ist in 

Hövelhof einzigartig im Bereich 

�Spray-Tuning�: Mit einer Air-

brush-Pistole trägt sie ein Pfle-

geprodukt auf die Haut auf, mit 

dem eine Zehn-Tage-Bräunung 

garantiert ist. Ihr Mann Michael 

hat bei der Einrichtung des 

Studios kräftig mit angepackt. 

Gemeinsam wirbt der �Grüne 

Baum� zukünftig für ein Well-

ness-Wochenende mit vollem 

Verwöhnungsprogramm.

Verwöhnprogramm im Grünen Baum (v. l.):
Bürgermeister Michael Berens, Wirtschaftsförderer Thomas Westhof, René und Steffi Sturm, der langjährige

Hotelwirt Alwin Schulmeister, Alexa und Michael Maciejewski, Frank Bröckling und Jochen Franke-Bröckling.
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Deutsches Rotes Kreuz Hövelhof

Initiativen, Organisationen und Selbsthilfegruppen

Anonyme Alkoholiker

Treffpunkt jeden Montag um 19.30 Uhr im Hot.

Deutsche Rheumaliga

Trockengymnastik jeden Dienstag (außer in den Ferien) von 17.15 

bis 18.00 Uhr und von 18.00 bis 18.45 Uhr in der Turnhalle der Müh-

lenschule Hövelhof.

Kreuzbund

Die Selbsthilfegruppe für Suchtkranke und Angehörige trifft sich 

dienstags um 19.30 Uhr im kath. Familienzentrum (Schloßstr. 12 a). 

Weitere Infos bei Ludwig Wecker (Tel. 93 05 38 oder 0 175 -5 25 21 05) 

und Friedel Hansen (Tel. 0 52 07 - 92 57 69).

www.drk-hoevelhof.de oder bei facebook

Jacke & Co
in unserem Warenkorb • Hövelmarkt 12 

Unsere Öffnungszeiten im März

Annahme von Warenspenden

Ausgabe jeden Mittwoch von 14.30 bis 17.00 Uhr

Samstag, 03. März  |  10.00 bis 11.30 Uhr

Dienstag, 06. März  |  14.30 bis 17.00 Uhr

Dienstag, 20. März  |  14.30 bis 17.00 Uhr

Schlaganfallselbsthilfegruppe

Die Selbsthilfegruppe für Schlaganfallpatienten jeden Alters und 

deren Angehörige trifft sich jeden zweiten Montag im Monat um 

18.30 Uhr im �Gasthaus� (Tagespflege in der Einkaufsstraße). Nächs-

ter Termin ist der 9. Oktober. Eine Anmeldung ist nicht nötig. Infor-

mationen bei Mechthild Piskol unter Telefon 98 93 - 504.

Hövelhof engagiert

Blutspendetermine im März

2. März 2018  |  15.30 - 20.30 Uhr:

Pfarrheim Riege � Junkernallee 16

6. März 2018  |  15.30 - 20.30 Uhr: 

Franz-Stock Realschule � Staumühler Straße  31

Bringen Sie bitte unbedingt Ihren Personalausweis mit!

Monatstreff 60Plus

Interessierte Senioren treffen sich bei Kaffee und Kuchen am letzten 

Samstag des Monats von 15 bis 17 Uhr zum Seniorennachmittag im 

DRK-Haus Hövelhof. Bitte Voranmeldung bei Gisela Dubbi (0 52 57 / 

58 06) oder Inge Jantz (0 52 57 / 7 08 99 44). Neue Gäste sind herzlich 

willkommen.

Fitness 60Plus

Die Treffen in Riege finden dienstags von 9.00 bis 9.45 Uhr im Pfarr-

heim an der  Junkernallee statt. Anmeldung bei Ira Rennerich unter 

Telefon 0 52 57 / 37 98.

Die Treffen in Hövelhof finden donnerstags von 9.30 bis 10.15 Uhr 

im DRK-Haus Hövelhof (Bahnhofstraße 16) statt. Anmeldung bei 

Marianne Riekschnitz (0 52 54 / 41 53).

Viertes Update Notfallmedizin

Am Samstag, 24. März, findet im Schulungsraum der Freiwilligen 

Feuerwehr das �Vierte Update Notfallmedizin� der Arbeitsgemein-

schaft Notfallmedizin statt. Die regionale Fortbildung richtet sich 

von 8 bis 17 Uhr an ärztliches und nichtärztliches Rettungsdienst-

personal, Mitglieder von Hilfsorganisationen und First-Responder-

Gruppen, sowie Feuerwehren. Neben einem theoretischen Teil am 

Vormittag finden nachmittags praktische Übungen in Kleingruppen 

statt. Die Teilnahme ist im Rahmen der gesetzlich vorgeschriebenen 

Fortbildungspflicht des Landes vom Ärztlichen Leiter Rettungs-

dienst des Kreises und der Ärztekammer Westfalen-Lippe für alle Be-

rufsgruppen im Rahmen der Pflichtfortbildung im Bereich der Not-

fallmedizin als anrechnungsfähig anerkannt. Anmeldung per E-Mail 

an fortbildung@agn-online.de, weitere Informationen finden Sie 

unter www.agn-online.de.

Schulmaterialausgabe im März

Die nächste Ausgabe von Schulmaterial für die Kinder von ALG-II-

Empfängern oder Geringverdienern mit sozialem Leistungsbezug 

findet am Mittwoch, 21. März, in der Zeit von 16 bis 17 Uhr im Ge-

meindehaus der Evangelischen Kirche (Breslauer Str. 2) in der ersten 

Etage statt. Mitzubringen sind ein gültiger ALG-II-Bescheid oder Be-

rechtigungsnachweis, der Personalausweis oder Pass und eine Ma-

terialliste. Um eine kleine Spende wird gebeten.

In der Fastenzeit findet der nächste �Wo.Anders.Glauben�-Gottes-

dienst statt, diesmal bei der Freiwilligen Feuerwehr unter der Über-

schrift �Ich rette Dich!�. Von den Veranstaltern heißt es: �Die Kame-

raden der Feuerwehr stellen sich in den Dienst für den Nächsten. 

Oft wissen sie nicht, was genau sie an der Einsatzstelle erwartet. 

Trotzdem sind sie da - helfen, ohne Bedingungen zu stellen. Auch 

Gottes Hilfe ist nicht an Bedingungen geknüpft. Wenn wir zu ihm 

kommen mit unseren Sorgen und Ängsten, dann wird er uns hel-

fen.� Im Gottesdienst soll es um genau diese bedingungslose Hilfe 

Gottes für Menschen gehen: Wie fühlt es sich an, gerettet zu wer-

den? Was bedeutet es, jemanden zu retten? Und was bedeuten 

Jesu Tod und Auferstehung für mein Leben? Der Gottesdienst fin-

det statt am Freitag, 16. März, um 19.30 Uhr im Gerätehaus der 

Freiwilligen Feuerwehr. Im Anschluss werden Getränke und ein Im-

biss angeboten.
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Eine Frau steht an der Spitze der Jungen Union in Hövelhof. Auf ih-

rer Jahreshauptversammlung haben die Mitglieder im Bistro des 

Schützen- und Bürgerhauses Christin Buschmeier (3. v. l.) einstim-

mig für die kommenden zwei Jahre zur Vorsitzenden gewählt. Jan-

nis Kläsener wird neuer stellvertretender Vorsitzender der aktuell 

83 Mitglieder. Das Amt der Medienreferentin übernimmt Lena 

Buschmeier. Als Beisitzer fungieren Lukas Bewermeyer, Erik Jeken, 

Sophie Hermbusche und Marvin Westerwinter. Buschmeier will 

besonders die Themen Digitalisierung und Mitgliedergewinnung 

anpacken. In seinem Bericht führte der scheidende Vorsitzende Da-

vid Merschjohann aus, dass die vergangenen acht Jahre an der JU-

Spitze von einer pragmatischen Denk- und Handlungsweise ge-

prägt waren. Merschjohann hob unter anderem Veranstaltungen 

zum Nahverkehr, zum Haushaltssicherungskonzept, zur Sozialen 

Marktwirtschaft oder zum Hövelhofer Ortskernkonzept hervor.

Christin Buschmeier neue JU-Vorsitzende
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Kindertageseinrichtungen

Am Sonntag, 18.März., veranstaltet der Förderverein der Kita St. 

Franziskus von 10 bis 12 Uhr den beliebten Flohmarkt �Rund ums 

Kind� im katholischen Pfarrheim in Hövelhof. Zwischen Kleidung 

und Spielzeug wird auch diesmal wieder für das leibliche Wohl ge-

sorgt. Die Verkaufsstände können unter Telefon 9 38 05 91 für acht 

Euro per Vorkasse reserviert werden. Es sind ausschließlich Privat-

verkäufer erlaubt.

Franziskus-Flohmarkt im Pfarrheim

Trommelerzähler und Theaterpädagoge Markus Hoffmeister 

nimmt am Dienstag, 6. März, fast 800 Kinder aus 44 katholischen 

Kindertageseinrichtungen aus dem Kreis Paderborn mit auf eine 

Trommelreise nach Afrika. Der Aktionstag findet statt von 9.30 bis 

12 Uhr in der Pfarrkirche St. Johannes Nepomuk in Hövelhof. Bei 

der Trommelreise entdecken die Kinder durch Trommelgeschich-

ten und Lieder afrikanische Erzähltraditionen, um dadurch zu ler-

nen, wie die Menschen und besonders die Kinder dort leben. Unter 

dem Motto �Solibrot tut Kindern gut� erfahren die Kinder zuvor 

schon in den Kitas, dass nicht alle Menschen das tägliche Brot zum 

Leben haben und es gut ist, die wichtigen Dinge des Lebens mit-

einander zu teilen. Sie backen und verkaufen deshalb das so-

genannte Solibrot, dessen Erlös an ein Projekt in Afrika geht. Orga-

nisiert wird die Veranstaltung von den Katholischen Kindertages-

einrichtungen Hochstift und dem Familienbund der Katholiken im 

Erzbistum Paderborn. Unterstützt wird die Aktion vom Hilfswerk 

Misereor. Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass für die 

Anreise der Busse der Hövelmarktplatz am Vormittag des 6. März 

teilweise gesperrt werden muss.

800 Kinder in Hövelhof auf Trommelreise

Die Erzieherinnen Susanne Michels und Barbara Nolte haben sich 

als Elternbegleiterinnen weitergebildet. Die Ausbildung verfolgt 

das Ziel, Eltern frühzeitig für die Bildungsverläufe ihrer Kinder und 

die Übergänge im Bildungssystem zu interessieren und kompetent 

zu beraten. Die beiden neuen Elternbegleiterinnen wollen im Fa-

milienzentrum Schatenstraße in enger Vernetzung mit anderen 

Trägern tätig werden. Susanne Michels soll im Kindergarten und 

Familienzentrum Schatenstraße den Schwerpunkt Sprachbildung 

und die Begleitung im Bereich Deutsch als Zweitsprache weiter 

ausbauen. Barbara Nolte geht in ihrer Arbeit als Elternbegleiterin 

auf die vielfältigen Familienformen ein und wird sich im ersten 

Schritt der Einrichtung eines Elterncafes für alleinerziehende El-

tern widmen.

Elternbegleiterinnen im Kindergarten Schatenstraße 
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Schulleitung wieder komplett

Am letzten Tag des ersten Schulhalbjahres gab es im Grund-

schulverbund Senne gleich zwei besondere Ereignisse. Neben der 

Zeugnisausgabe für die dritten und vierten Klassen hatte das Kol-

legium auch zur offiziellen Amtseinführung von Konrektorin Ma-

rion Lachmann eingeladen. In einem abwechslungsreichen Pro-

gramm konnten Schulrätin Julia Schlüter, Bürgermeister Michael 

Berens und Schulleiter Klaus Schäfers das neue Schulleitungsmit-

glied willkommen heißen. Die Schul- und Klassensprecherinnen 

und -sprecher beider Schulstandorte machten sich Gedanken, wel-

che Eigenschaften eine gute Konrektorin mitbringen sollte und ga-

ben ihre Überlegungen optisch und akustisch wieder. Eine be-

sondere Überraschung kam aus der Elternschaft. Jennifer Otto, die 

als Schulpflegschaftsvorsitzende gemeinsam mit Maren Grzeß 

(Vorsitzende des Fördervereins der Mühlenschule) an das Mikrofon 

trat, brachte ein besonderes Ständchen zum Besten. 

Gemeinsame Zukunft: Die Schülersprecher Colin Justus, Emma Wichmann-
Glaser, Sophie Zietek und Ben Bertl nahmen zusammen mit Bürgermeister

Michael Berens (l.), Schulrätin Julia Schlüter (2. v. r.) und Rektor Klaus
Schäfers (r.) die Einführung von Konrektorin Marion Lachmann (2. v. l.) vor.
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Plattdeutscher Kreis Hövelhof

Heimatzentrum OWL
www.heimatzentrum-owl.de

Telefon 05257 - 5009-830 | Mobil 0171 - 9005994

Mittwoch und Freitag: 
14 - 17 Uhr

Termine für Führungen oder Veranstaltungen 

nach Absprache - natürlich auch 

außerhalb der Öffnungszeiten

Beauftragter für das Heimatzentrum OWL:

carsten.tegethoff@hoevelhof.de

Wanderabteilung | EGV

Mittwoch, 14. März | 14 Uhr

Kurzwanderung ohne Anmeldung

Mittwoch, 28. März | 14 Uhr

Kurzwanderung ohne Anmeldung

im Verkehrsverein Hövelhof

Aktuell im Internet unter www.hoevelhof.de/wandern

Treffpunkt für beide Kurzwanderungen: 

Wandertafel an der Von-der-Recke-Straße.

PKW erwünscht (Fahrgemeinschaften). Länge der Wanderungen 

jeweils 5 bis 7 km. Ziele werden bei der Abfahrt besprochen.

Sonntag, 25. März: Tageswanderung �Ummeln - Friedrichsdorf�

Abfahrt: 9.30 Uhr ab Rathaus. Anmeldung erforderlich bis 

zum 12. März bei R. Schmidt (0 52 57 / 25 16 oder 97 75 68).

Mittwoch, 21. März: Meditations-Kreuzweg

... zu vier Weg- und Hofkreuzen (Länge ca. 4 km). Treffpunkt um

16.00 Uhr am Wanderparkplatz Sennestraße / Kastanienweg.

Ohne Anmeldung.

Der plattdeutsche Kreis lädt am Mittwoch, 14. März, um 19 Uhr zu 

einem heimatkundlichen Vortrag ins Haus des historischen Hand-

werks ein. Referent ist Karl Banghard, Leiter im archäologischen 

Freilichtmuseum Oerlinghausen. In der Senne gab es noch verein-

zelt Jäger und Sammler, als sich in anderen Regionen längst sess-

hafte Bauern angesiedelt hatten. Insbesondere im nördlichen Be-

reich der Senne gab es dazu einige Funde. Damit beschäftigt sich 

seit einiger Zeit ein Forscherteam. Banghard gehört dazu und wird 

darüber berichten. Im Raum Hövelhof sind bereits vor vielen Jahren 

Funde gemacht worden, einige von Ihnen werden im Heimatzen-

trum aufbewahrt. Der Eintritt zum Vortrag ist frei. An manchen 

Stellen war ein anderer Termin veröffentlicht worden, er musste je-

doch verschoben werden. Neuer Termin ist Mittwoch, 14. März, um 

19 Uhr im Heimatzentrum.
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Wasser für Labgar
Schützen unterstützen Projekt in Afrika

Nach der erfolgreichen Veranstaltung des Vereins �Wasser für Lab-

gar� mit Entertainer Daniel Kallauch im Schützen- und Bürgerhaus 

hat auch die Schützen-und-Bürgerhaus-GmbH noch eine Spende in 

Höhe von 300 Euro überreicht. Bürgerhaus-Geschäftsführer Karl 

Schulmeister hatte die Idee zu dem Einsatz, der die Gesellschafter 

gerne nachkamen. �Der Betrag soll für die Ausbildung von Jugend-

lichen im senegalesischen Labgar verwendet werden�, sagt die Vor-

sitzende des Vereins, Dorothea Martel. 

Seit 2012 wurde mit Hilfe groß-

zügiger Spenden eine fast 500 

Meter lange Trinkwasserlei-

tung, vom Wasserturm zum 

Krankenhaus, zur Schule und 

schließlich bis zur Dorfmitte ge-

baut. In der Zwischenzeit ist ei-

ne solarbetriebene Pumpe zur 

Trinkwasserversorgung in Be-

trieb und im März 2017 ist der 

Jede Spende hilft weiter (v. l.): Oberst Hubert Bonke, Dorothea Martel
(Vorsitzende �Wasser für Labgar�), Norbert Hahne (Kassierer des 
Schützenvereins) und Ralf  Westerdiek (Schützen-Schriftführer).

Wasserturm eingeweiht wor-

den. Aktuell kümmert man sich 

vor Ort auch um die Ausbildung 

der Jungen und Mädchen. Lehr-

gänge am PC, im Bereich der 

Elektro- und Solarenergie, aber 

auch im Handwerk sind in Pla-

nung. Für Mädchen sind zudem 

Näh- und Hauswirtschaftskurse 

anvisiert. 
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Physiotherapiepraxis „Lokomotion“ öffnete ihre Türen

Emotionales Erlebnis

Für die Besucher der neuen Pra-

xis für Physiotherapie �Lokomo-

tion� in der Industriestraße 31 

gab kürzlich der Tag der offenen 

Tür Gelegenheit, sich in den mo-

dernen Räumlichkeiten aus-

führlich umzuschauen. Das Pra-

xisteam unter der Leitung von 

Sabrina Sens sorgte für das leib-

liche Wohl der Gäste und infor-

mierte anschaulich über Thera-

piemöglichkeiten und Leistun-

gen (wie Krankengymnastik 

nach Bobath, manuelle Thera-

pie und manuelle Lymphdrai-

nage. Für besondere Aufmerk-

samkeit sorgte der Lokomat, ei-

ne robotgestützte Gangorthe-

se, der besonders bei Menschen 

mit Erkrankungen wie Multiple 

Sklerose, Schlaganfall, Schädel-

hirntrauma, Querschnitt und 

Morbus Parkinson therapeu-

tisch effektiv eingesetzt werden 

kann. So konnten die Besucher 

beobachten, wie Betroffene 

nach Jahren im Rollstuhl ihre 

Beine erstmalig wieder �geh-

end� erleben durften. Dieses 

Erlebnis wurde durchgehend 

von Nutzern des �Lokomat� als 

emotional und motivierend be-

schrieben. Der Sportwissen-

schaftler Alex Kamps von der 

Firma Hocoma hatte zuvor die 

Funktion und den Nutzen des 

�Lokomat� in seinem Vortrag 

über zeitgemäße Therapiemög-

lichkeiten in der neurologischen 

Rehabilitation ausführlich be-

schrieben. Rund um Paderborn, 

Höxter und Bielefeld gibt es 

keinen weiteren �Lokomat�. 

Informationen unter:

 www.lokomotion-physio.de
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Bundesschützen-Blaskapelle Hövelriege und Hotel Victoria laden zum musikalischen Frühschoppen ein

Klingendes Frühlingserwachen

Nach zwei gelungenen Ausgaben im Gasthof Kersting veranstaltet die Bundesschützen-Blaskapelle Hövelriege die dritte Auflage ihres 

musikalischen Frühschoppens in diesem Jahr in Zusammenarbeit mit dem Hotel Victoria. Die Hövelrieger Musiker sowie Victoria Förster-

Streblau und ihr Team laden am Sonntag, 11. März, zu einem gemütlichen Frühschoppen ein. Los geht es um 11 Uhr im Festsaal an der 

Bahnhofstraße und es wird wieder einiges geboten. Während das Team des Hotels Victoria die Gäste mit einer Auswahl an kulinarischen 

Köstlichkeiten und Getränken verwöhnt, servieren die Hövelrieger Musikerinnen und Musiker unter der Leitung von Robert �Bob� Smith 

die passenden Melodien dazu. 

�Der musikalische Frühschop-

pen hat sich in Hövelhof gut 

etabliert und sowohl die Gäste 

wie auch die Musiker freuen 

sich nach der ruhigeren Winter-

zeit auf diesen Termin�, sagt 

der Vorsitzende der Bundes-

schützen-Blaskapelle, Andreas 

Wecker. �Dass die Bundes-

schützen-Blaskapelle diesmal 

bei uns im Saal aufspielen 

möchte, freut mich sehr. Ich bin 

gespannt, wie das Programm 

und unser kulinarisches Ange-

bot bei den Gästen ankom-

men�, fügt Victoria Förster-

Streblau hinzu.

Neben einem Streifzug durch 

das Repertoire an Unterhal-

tungsmusik will das Hövelrie-

ger Orchester an diesem Vor-

mittag auch sein Vereinsleben 

präsentieren. �Bei uns stehen 

neben der musikalischen Qua-

lität die Jugendarbeit und die 

Gemeinschaft von Jung und Alt 

im Vordergrund - und das wol-

len wir an diesem Tag zeigen�, 

ergänzt die zweite Vorsitzende 

Sabrina Fromme. 

Eingeladen sind alle Interes-

sierten. Da an diesem Tag auch 

für das aktive Musizieren in der 

Blaskapelle geworben werden 

soll, freuen sich die Veran-

stalter besonders auf Familien 

mit Kindern. Der Eintritt zum 

Frühschoppen ist frei.

Laden ein: Gastwirtin Victoria Förster-Streblau und der Vorsitzende
der Bundesschützen-Blaskapelle Hövelriege, Andreas Wecker, 

bei den Planungen zum musikalischen Frühschoppen
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Immobilienmarkt

An- und Verkauf

Stellenmarkt

KleinanzeigenPreise und Anzeigenannahme: www.hoevelhofer-rundschau.de

Verschiedenes

Kaufe Pelze, Teppiche, Bernstein, Mo-
deschmuck, Uhren und Zinn - Jonny-
Peter Reichmann:

0 157 - 86 54 92 44

Hövelhof: Hövelmarkt 8, Ladenlokal/Bü-
ro 62 qm, Euro 370,- kalt + NK + Kau-
tion, ab sofort zu vermieten.

0 171 - 5 22 57 69

Möchten Sie sich vergrößern/verklei-
nern? Habe 500 qm Produktions-, La-
gerfläche mit Büro, Sozialräumen, Tee-
küche, Abstellraum, gr. Rolltor mit über-
dachtem Vordach, ca. 1500 qm befes-
tigte Hoffläche (erweiterungsfähig) Nä-
he A 33. Zum Jahresende zu vermieten. 

0 170 - 1 17 85 33

oder 0 52 07 / 32 30

Rentner 70 J., ruhig, ordentlich, sucht 
ab sofort oder später eine kleine Woh-
nung in Hövelhof.

0 171 - 7 73 33 60

Tierliebe Vermieter gesucht! Ich 
(weibl., 39, gepflegt mit Arbeit) suche 
für mich und meine ruhigen u. sauberen 
Wohnungskatzen im Raum Hövelhof ei-
ne 60 - 65 qm Wohnung.

0 176 - 72 87 35 58

Kinderliebe Vermieter gesucht, die ei-
ner 5-köpfigen, netten Familie eine 4 
ZKBB Wohnung in Hövelhof und Umge-
bung anbieten. Ab Mai oder später.

0 162 - 7 68 98 19

Hövelhof-Klausheide im 3-Fam.-Haus: 
1. Etage, 3 ZKBB, 93 qm, 450,- � KM + 
Nebenkosten, 2 Monatsmieten Kaution.

0 52 57 / 5 01 49 85

Haushaltshilfe in Hövelhof Ortsmitte für 
2 Pers.-Haushalt gesucht. Stunden nach 
Vereinbarung.

0 52 57 / 24 26

Wir suchen eine(n) engangierte(n) 
Raumpfleger(in) für unseren Haushalt 
(1 - 2 x wöchentlich) für alle im Haushalt

anfallenden Arbeiten. Nur mit Anmel-
dung als Minijob! 

0 171 - 5 46 75 63 ab 19 Uhr 

oder E-Mail: akhoevelhof@online.de

Flohmarkt mit Flair: 04.03. in und am 
gastlichen Dorf, Delbrück • 11.03. in 
und an der Ostwestfalenhalle, Verl-Kau-
nitz • 18.03. in und an der Verler Schüt-
zenhalle, Verl. Jeder Hobby-Trödler kann 
natürlich mitmachen!

0 52 46 / 84 94

Chiropraktik und Massage in der Praxis 
für Naturheilkunde • Kai Westerwinter •  
Heilpraktiker • Alter Markt 2•33161 Hö-
velhof • www.heilpraktiker-hövelhof.de 

0 52 57 / 7 07 12 80

Suche - für alten Ackerwagen, 18 Zoll 
Räder, Mittelfelge, 5 oder 6 Loch, Reifen 
6.00x18 und 1 Hinterachse (Laufachse) 
5 Loch.

0 172 - 2 83 02 94

55 1-Liter-Weck-Einkochgläser zu ver-
schenken.

0 52 57 / 28 66

Klavier-, Keyboardunterricht für Jeder-
mann, individuell und kreativ! 

0 173 - 4 60 14 43

MIELE gute gebr. Waschmaschinen u. 
Trockner mit 1 Jahr Garantie zu fairen 
Preisen (180,- bis 450,- �) u. preisgüns-
tigem Service für die darauffolgenden 
Jahre.

0 52 57 / 60 81 ab ca. 18 Uhr

TeleSon Energieberatung. Weniger zah-
len für Strom und Gas. Ich berate Sie 
kostenlos und unverbindlich über ge-
prüfte Verträge. H. J. Meier:

0 163 - 4 09 00 02 (ab 17.00 Uhr)

Zelte, Pagoden, WC-Wagen, Bestuh-
lung, Düsterhus, Ostenland:

0 171 - 5 81 73 87

0 52 57 / 42 25
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Kleinanzeigen Preise und Anzeigenannahme: www.hoevelhofer-rundschau.de

Kaninchen frisch, jung, küchenfertig, 
aus eigener Zucht und Schlachtung, kg 
8,00 Euro.

0 52 57 / 93 61 90

Absetzmulden für Gem. Müll, Boden, 
Holz, Grünschnitt etc. zum günstigen 
Festpreis. Borgis Verwertungen:

0 52 05 / 7 25 53

Sie planen ein Fest? Das Bürgerhaus 
Espeln bietet Räumlichkeiten für Hoch-
zeiten, Geburtstage und Familienfeiern. 
Hildeg. Osdiek, www.lebeninespeln.de:

0 160 - 5 56 03 49

Entspannung und Aktivierung Selbsthei-
lungskräfte durch Reiki, Maria Gröpper:

0 52 57 / 9 46 90 00

Heilpraktikerin Psychotherapie - Ma-
rion Welschof-H. - Lösungsfok. Kurz-
zeitherapie - Autogenes Training - Hyp-
nose - Klangschalen - Stimmgabeln - 
WIYS - Quantenheilung - Reiki - Fo-
tografie - www. welschof.de

0 160 - 6 38 28 20

Rauchentwöhnung und Gewichtreduk-
tion Unterstützung durch Hypnose, Ma-
ria Gröpper:

www.meinwohlbefinden.de

Wohlbefinden durch Massage, Maria 
Gröpper:

0 52 57 / 9 46 90 00

Trennungen, Lebenskrisen, bestimme 
Probleme wiederholen sich immer wie-
der. Erfahrene Heilpraktikerin Psycho-
therapie kann Ihnen helfen, probieren Sie 
es aus: www.welschof.de

0 160 - 6 38 28 20
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Zur gemeinsamen Ausstellung mit Siegerehrung hatten die Brief-

taubenfreunde der Hövelhofer Taubenvereine zuletzt ins Schützen- 

und Bürgerhaus eingeladen. Zahlreiche Züchter und weitere Inter-

essierte kamen gern, um eine Vielzahl ausgezeichneter Tauben zu 

betrachten. Neben den Siegern der Jungtaubenschau wurden die er-

folgreichsten Züchter des letzten Reisejahres geehrt (Foto). 

Die Ehrenpreise überreichte die stellvertretende Bürgermeisterin 

Monika Rodehuth. Gemeindemeister mit Alttauben und damit Ge-

winner des Bürgermeister-Berens-Wanderpokals wurde Josef Ilsen. 

Den Titel mit vorbenannten Tauben errang Reinhard Poll. Gewinner 

der Wilhelm-Kaimann- und Heinz-Sallads-Gedächtnispreise war 

Willi Antpöhler. Die besten Einzeltiere stellten Josef Ilsen und Willi 

Antpöhler. Die Jugendmeisterschaft ging an das Team Bonke, wäh-

rend die Vorbenannten-Meisterschaft durch Katharina Mohr ge-

wonnen wurde. Die besten Einzeltiere der Jugendgruppe stellten Le-

na Hövekenmeier und Katharina Mohr. Gemeindemeister mit Jung-

tauben wurde Helmut Brake. Das Beste Jungtier stellte Edi Hölscher. 

Den Titel Jugendmeister mit Jungtauben errang Lena Hövekenmei-

er, während das Team Bonke die beste Jungtaube bei den Ju-

gendwettbewerben hat. Weitere Ehrenpreise erhielten Bernhard 

und Dietmar Hermes, Hubert Thomalla, Bernhard Ilsen sowie Hel-

mut und Carina Berenbrinker. Ausstellungssieger der siebten Hövel-

hofer-Jungtaubenschau wurden als bester Verein �Silbervogel Hö-

velriege�.

Viele Sieger bei den Taubenzüchtern
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Ehe- und Altersjubiläen im März

Wir gratulieren

Familiennachrichten

02. März

02. März

03. März

06. März

06. März

16. März

17. März

18. März

23. März

24. März

28. März

94 Jahre

80 Jahre

93 Jahre

80 Jahre

80 Jahre

80 Jahre

85 Jahre

85 Jahre

95 Jahre

95 Jahre

80 Jahre

Theodor Rodehutscord � Mergelweg 79

Edelgard Margraf � Friedrich-Wilhelm-Weber-Str. 10

Elisabeth Thiele � Windthorststraße 37

Hildegard Joachim � Overbergstraße 14

Bernhardine Herold � Gütersloher Str. 34

Elisabeth Jüde � Engelbrechtsweg 14

Heinrich Flüter � Bentlakestraße 64

Maria Bökamp � Am Sennebach 4

Kunigunde Osdiek � Allee 56 (Haus Bredemeier)

Elisabeth Bröckling � Kohlrieger Weg 11

Josef Ramsel � Staumühler Str. 13



Familiennachrichten
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Familiennachrichten

Sennestr. 36 � Tel. 50 09 - 820

www.hothoevelhof.de

02. März

Hip-Hop-Tanzkurs (Beginn)

07. März

 Haar- und Nagelstyling (MN)

14. März

Boomerangs gestalten (MN)

21. März

Milchshakes zubereiten (MN)

23. März

Fahrt ins Springolino Herford

26. März

Kistenklettern

29. März

Fahrt zur Kartbahn Büren

MN = Mädchennachmittag

Die Jahreshauptversammlung 

des Breitensports findet am 

Freitag, 16. März, um 19.30 Uhr 

im Heimathaus statt. Vom er-

folgreichen Sportjahr 2017 wird 

der Vorstand berichten und ei-

nen Blick in die Zukunft wagen. 

Alle Mitglieder sind eingeladen. 

Die Tagesordnung hängt in der 

Turnhalle der Kirchschule.

Breitensport informiert



Familiennachrichten
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Familiennachrichten



Hövelhofer Rundschau  |  März 2018  30

Termine der Schützenbruderschaft im März

St.-Hubertus-Schützenbruderschaft

 

Freitag, 02. März             

Freitag, 02. März

           

Dienstag, 06. März

Sonntag, 11. März            

Samstag, 17. März          

Sonntag, 18. März             

Samstag, 31. März

Obristentag in Westenholz

Gruppenpokalschießen der Mühlenkompanie,

19.00 Uhr in der Schießabteilung des SuB

Vorstandstreffen der 5 Sennebruderschaften,

19.30 Uhr in Hövelhof

Bundesvertreterversammlung in Leverkusen

Ehemaligenwettkampf der Fahnenschwenker,

14.00 Uhr in der 3-fach Turnhalle

Seniorennachmittag des Bataillons, 

15.00 Uhr im SuB

Schützencup der U30-Schützen,

17.00 Uhr in der 3-fach Turnhalle

Die Generalversammlung der Schützen begann in diesem Jahr wie-

der mit einem ökumenischen Gottesdienst im Schützen- und 

Bürgerhaus. In seiner Begrüßung konnte Oberst Hubert Bonke etwa 

250 Teilnehmer zur Generalversammlung willkommen heißen, und 

anschließend ließ er das Schützenjahr Revue passieren.

Generalversammlung: Fortmeier für Engagement geehrt

Abstimmung über 
neue Satzung

Großer Einsatz: Oberst Hubert Bonke, der ausgezeichnete 
Heinrich Fortmeier und Oberstleutnant Ingo Buschmeier.

Die Öffnung der Schützenbru-

derbruderschaft nach den Vor-

gaben des Bundes zur Aufnah-

me von Nichtchristen oder Mit-

gliedern anderer Religionsge-

meinschaften und die damit 

notwendige Satzungsänderung 

war bereits bei den Jahres-

hauptversammlungen der 

Kompanien vorgestellt worden. 

Zwei weitere Punkte der vorge-

schlagenen Satzung erzeugten 

jedoch Gesprächsbedarf bei den 

Versammlungsteilnehmern. So 

soll nach einigen Diskussionen 

ein Fähnrich als stimmberech-

tigter Vertreter der Fahnenoffi-

ziere im Bataillons-Vorstand 

vertreten sein, so wie es bereits 

in der letzten Generalversamm-

lung beschlossen wurde. Aber 

eine Regelung für einen Antrag 

auf Satzungsänderung durch 

die Mitglieder wurde von den 

vorgeschlagen 1/20 auf 1/100 

der Vollmitglieder mit knapper 

Mehrheit verringert. Dies sind 

laut aktuellem Mitgliederbe-

stand 20 Personen, die den An-

trag auf Satzungsänderung ge-

meinschaftlich stellen müssen. 

In diesen Punkten unterstützte 

Rechtsanwalt und Notar Hans-

Georg Hunstig den Abstim-

mungsprozess. Trotz Diskussio-

nen wurde die vorgeschlagene 

Satzung mit der oben beschrie-

benen Änderung auf 1/100 der 

Vollmitglieder mit überwälti-

gender Mehrheit bei sechs Ge-

genstimmen und zehn Enthal-

tungen verabschiedet.

Einige Ehrungen und Beförde-

rungen wurden zum Schluss der 

Versammlung ausgesprochen. 

Tischlermeister  Heinr ich  

Fortmeier erhielt die Gedenk-

medaille des Heiligen Hubertus 

für den vielfältigen Einsatz sei-

nes handwerklichen Geschicks 

beim Bau der Hövelsenner Ka-

pelle, der Renovierung der Pfarr-

kirche und auch der evange-

lischen Kirche. Auch für Lothar 

Auster, der als Kompaniechef 

der Klausheider Kompanie ver-

abschiedet wurde, fand der 

Oberst dankende Worte. Von 

der Versammlung gab es für 

Lothar Auster �Standing Ova-

tions�. Die beiden Bataillons-

Schießmeister Achim Hoffer-

berth und Heribert Rodehuts-

cord wurden zum Hauptmann 

befördert. 
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Galaball bis tief in die Nacht
Die Schützenbruderschaft Hövelhof konnte zum Galaball im Schützen- und Bürgerhaus rund 500 Gäste begrüßen. Zur Eröffnung mar-

schierte die Bataillonsspitze mit den Ehepaaren Hubert und Petra Bonke sowie Ingo und Christine Buschmeier zusammen mit dem Königs-

paar Hermann-Josef und Doreen Bonke sowie dem gesamten Hofstaat unter den Klängen des Spielmannszuges Hövelriege und der Bundes-

schützen-Blaskapelle Hövelriege in den festlich geschmückten Saal ein. Angeführt wurden sie von den Fahnen- und Standartenabordnun-

gen der Bruderschaft. Bei seiner Begrüßung konnte Oberst Bonke neben den zahlreichen Gästen auch eine Schützenabordnung aus Stein-

horst mit ihrem Königspaar, eine Abordnung des Bürgervereins Espeln mit dem Erntekönigspaar und eine Abordnung des Schützenvereins 

aus Ostenland begrüßen. Mit ihrem Auftritt begeisterte die Showtanzgruppe �Diwo� vom SC Blau-Weiß Ostenland, später folgte noch eine 

gesangliche Showeinlage zweier Schützenbrüder. Anschließend sorgte die Partyband �Comeback� für stimmungsvolle Unterhaltung.

Bei der Generalversammlung der St.-Hubertus-Schützen stellte 

sich wieder einmal heraus, welch großes Herz die Schützenbrüder 

für soziale Zwecke haben. Denn der Aufruf, für die Kinder von Be-

dürftigen der Gemeinde etwas zu spenden, erbrachte stolze 1.000 

Euro. Diese Summe wird im Laufe des Jahres dafür verwendet, um 

die Kinder von Geringverdienern mit sozialem Leistungsbezug wie 

Arbeitslosengeld II, Wohngeld, Kinderzuschlagsgeld oder Hilfen für 

Asylbewerber mit den nötigen Schulmaterialien auszustatten. 

Demnächst wechseln die Grundschulkinder die Schule. Die Vertre-

ter der Schulmaterialkammer sind dankbar für Sachspenden - wie 

gut erhaltene Tornister, Rucksäcke, Etuis oder Sportbeutel. Natür-

lich sind auch kleine und größere Beträge für den Einkauf vieler 

Materialien jederzeit hilfreich, da die Zahl der Notleidenden immer 

größer wird und das Sozialamt nicht alles abdecken kann: Volks-

bank Delbrück-Hövelhof � IBAN: DE 75 4726 2703 7815 3808 00, 

BIC: GENODEM1DLB � Stichwort: Schulmaterialienkammer.

Schützen sammeln für Schulmaterialkammer
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66 von 445 Mitgliedern haben lang anhaltenden Applaus gespen-

det, als auf der Jahreshauptversammlung des SC GW Espeln Diet-

mar Düsterhus für über 20 Jahre Vorstandsarbeit geehrt wurde. 

Zuvor hatte er seinen langjährigen Posten als Geschäftsführer in 

jüngere Hände gegeben.

Düsterhus erhielt die silberne 

Ehrennadel des SCE und ein Tri-

kot seines Lieblingsvereins Bo-

russia Mönchengladbach mit 

der Nummer 5 und dem Auf-

druck �Didi�. Neben seiner lan-

gen Vorstandstätigkeit spielte 

er auch mehr als 15 Jahre in der 

ersten Mannschaft und war 

maßgeblich an den Bezirksliga-

Aufstiegen 1992 und 2002 be-

teiligt. �Wir sind froh, dass wir 

solche Mitglieder wie Dietmar 

haben und freuen uns, dass er 

dem Verein auch ohne offiziel-

len Posten weiterhin mit Rat 

und Tat zur Seite steht�, be-

dankte sich der Vorsitzende Jo-

sef Thieschnieder. Zuvor war 

Thieschnieder wie der ge-

samte zwölfköpfige Vorstand 

Espelner Ehrungen: Berni Schiermeier, Dietmar Düsterhus, Hubert Sandbothe, 
Günter Austermeier und Manfred Wecker wurden von Präsident Josef 

Thieschnieder (2. v. r.)  für langjährige Treue ausgezeichnet.

 
SC Espeln ehrt langjährigen Geschäftsführer 

 
Düsterhus mit 

Ovationen verabschiedet

einstimmig gewählt worden. 

Zehn Wiederwahlen stand die 

Neuwahl von Dennis Schön-

wald als Geschäftsführer (zu-

vor Jugendwart) gegenüber. 

Einziges neues Gesicht im Vor-

standsteam ist Christopher 

Bröckling, der den frei gewor-

denen Job als Jugendobmann 

übernimmt.

Neben Düsterhus wurden fünf 

weitere Mitglieder geehrt. Für 

40 Jahre Mitgliedschaft erhiel-

ten Manfred Wecker und Gün-

ter Austermeier eine Urkunde, 

während Heiner Großekathö-

fer, Hubert Sandbothe und Ber-

ni Schiermeier dem SCE schon 

ein halbes Jahrhundert die 

Treue halten.
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Offene Beratung im Pflege-

stützpunkt: jeden Montag 

(außer an Feiertagen) kön-

nen Sie sich in der Zeit von 

16.30 bis 19.00 Uhr unver-

bindlich ohne Termin zum 

Thema Alter und Pflegebe-

dürftigkeit beraten lassen. 

Oder vereinbaren Sie einen 

Termin unter Tel. 9893-0.

Pflegeberatung

Allee 56 | 33161 Hövelhof
Tel. 98 93-0

Fax 98 93-900

Haus Bredemeier 
Monika Stricker
Tel. 98 93-135

Ehrenamtliches Engagement 
Bettina Reller-Wiese

Tel. 98 93-510

Tagespflege
Annika Michelis
Tel. 98 93-153

Ambulante Pflege/Betreuung 
Mechtild Piskol
Tel. 98 93-504

Fax 93 83-9420
Mobil 0 171 - 5 06 43 82

Hospizgruppe
Angelika Fortströer

Tel. 98 93-504
Mobil 0 160 - 7 84 21 66

Sprechzeit: 
Di. 16 bis 18 Uhr

Das nächste Treffen findet
am Dienstag, 6. März, um
19 Uhrin den Räumen der 

ambulanten Pflege
(Allee 64) statt.

Reichhaltiges Frühstücksbuffet  
Täglich von 9.15 Uhr bis 

11 Uhr im Allee-Café. 
Frühstücksmarken am 

Empfang. Erwachsene 6,00 
Euro, Kinder bis 4 Jahre 3,00 

Euro - inklusive Getränke, 
Extras gegen Aufpreis.

Offener Mittagstisch
Täglich 12 bis 13.15 Uhr.

Inkl. Suppe & Dessert: 5,90 �.
Marken am Empfang

Spendenkonto
Für alle Bereiche, bitte 

Verwendungszweck angeben:

Volksbank Delbrück-Hövelhof eG

IBAN:

DE14 4726 2703 7814 6026 00

BIC: GENODEM1DLB 

Gemeinsame Freude: Der Bundesfreiwilligendienst im Caritas-Altenzentrum ermöglicht Magdalena Fronia, 
Carina Mainusch, Cederic Horenkamp und den Gästen der Tagespflege ein lebendiges Miteinander.

Mehr als nur ein Praktikum
Momentan leisten drei junge Menschen ihren Bundesfreiwilligendienst im Caritas Altenzentrum Hövel-

hof: Magdalena Fronia, Carina Mainusch und Cederic Horenkamp. Alle drei haben ganz unterschiedliche 

Geschichten zu erzählen.

Carina Mainusch ist 18 Jahre, 

hat zuerst eine schulische Aus-

bildung im Bereich Hauswirt-

schaft absolviert und bei einem 

Praktikum bereits das Altenzen-

trum kennen gelernt. Sie merk-

te schnell, dass ihr der direkte 

Kontakt zu den Menschen sehr 

wichtig ist und sie sich noch ver-

ändern möchte. So begann sie 

im vergangenen Sommer ihren 

Dienst im Bereich �Zur Senne�, 

auf dem 34 pflegebedürftige 

Bewohner leben. Dort unter-

stützt sie die Senioren in allen 

Belangen des täglichen Lebens 

und hat immer ein offenes Ohr 

für Sorgen und Erlebnisse der 

alten Menschen. Im April be-

ginnt sie die Ausbildung zur 

examinierten Altenpflegerin 

und hat schon einen Schulplatz 

in Paderborn. Das Caritas-Alten-

zentrum freut sich, Carina Mai-

nusch als Auszubildende im 

Team zu behalten. 

 

Magdalena Fronia ist 19 Jahre 

alt. Nach der Schule ist sie im 

letzten Sommer im Bereich 

�Zum Hövelmarkt� mit ihrem 

Bundesfreiwilligendienst ge-

startet. Sie arbeitet dort mit 

jüngeren Pflegebedürftigen, die 

aufgrund körperlicher Erkran-

kungen nicht zuhause leben 

können, sondern besondere Hil-

fe und Unterstützung benöti-

gen. Verbliebene Ressourcen zu 

aktivieren ist dort ein wichtiges 

Thema. Mit einem ehemaligen 

Lehrer übt sie gemeinsam 

Mathe. Im Herbst möchte sie 

die Ausbildung zur examinier-

ten Gesundheits- und Kranken-

pflegerin beginnen. 

 

Der Dritte im Bunde ist Cederic 

Horenkamp. Der 16-Jährige ist 

ebenfalls seit dem letzten Som-

mer mit im Boot. Er unterstützt 

das Team der Tagespflege und 

wickelt dabei die eine oder an-

dere ältere Dame mit seinem 

Charme gerne mal um den Fin-

ger. Er ist überall da, wo Hilfe 

nötig ist: bei Mahlzeiten, haus-

wirtschaftlichen Angeboten, 

Hol- und Bringdiensten oder 

Spaziergängen. Cederic durfte 

auch schon kleine Angebote 

durchführen. Für ihn ist diese 

Zeit zwischen Schule und Beruf 

eine Überbrückung, die er aber 

sinnvoll nutzen möchte. Auch 

für ihn geht es vielleicht in 

Richtung Altenpflegeausbil-

dung, da er gemerkt hat, wieviel 

Freude ihm der Umgang mit 

den betagten Menschen berei-

tet.

 

Alle drei sind sich einig, dass 

Bundesfreiwilligendienst auf 

keinen Fall vertane Zeit ist, son-

dern eine Bereicherung. Bun-

desfreiwilligendienst richtet 

sich aber nicht nur an junge 

Menschen, sondern steht Inter-

essenten jeden Alters offen. Wer 

Interesse hat, einen Bundesfrei-

willigendienst im Bereich der 

Pflege oder Betreuung zu absol-

vieren, kann sich bei der Einrich-

tungsleitung Monika Stricker 

informieren (Telefon 98 93-135 

oder E-Mail: heimleitung@ 

caritas-hoevelhof.de).

 

CARITAS-Altenzentrum Hövelhof e.V.

Zum nächstmöglichen Termin suchen wir freund-
liche und fleißige

Mitarbeiter m/w

für die Reinigungstätigkeiten auf den Wohnberei -
chen  in unserer Einrichtung  im Rahmen eines Mi -
nijobs. 
Ihre  telefonische  Bewerbung richten Sie bitte an 
unsere Hauswirtschaftsleiterin Frau Weißhaupt,
die Ihnen auch weitere Fragen gerne beantwortet.

CARITAS-Altenzentrum Hövelhof e.V. 
 Allee 56, 33161 Hövelhof Telefon: 05257 9893 -136
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Rathaus | übrige Verwaltung

Mo. - Fr. 
Dienstag

Donnerstag

08.30 - 12.00 Uhr

14.00 - 16.00 Uhr

14.00 - 17.30 Uhr

oder nach Vereinbarung 

Bürgerservice

Rathaus

Schloßstraße 14

33161 Hövelhof

Telefon 50 09-0

www.hoevelhof.de

info@hoevelhof.de

07.30 - 14.00 Uhr

07.30 - 17.00 Uhr

07.30 - 14.00 Uhr

07.30 - 18.00 Uhr

07.30 - 12.30 Uhr

Montag 

Dienstag 

Mittwoch 

Donnerstag

Freitag 

Jobcenter Kreis Paderborn
ist umgezogen:

Osterloher Straße 83 - 85

Ostenland

Telefon: 0 52 51 / 54 09-660

Montag, Mittwoch, Freitag

8.30 - 12.30 Uhr

Dienstag 08.30 - 15.30 Uhr

Kreisverwaltung Paderborn

Aldegreverstr. 10 - 14

Telefon 0 52 51 - 30 85 14

Montag    

Donnerstag  

10.00 - 12.00 Uhr

15.00 - 18.00 Uhr

Außenstelle Hövelhof

Bahnhofstraße 14

Telefon 60 28

Kreisjugendamt

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag  

Freitag

10.00 - 12.00 Uhr

15.00 - 18.00 Uhr

09.00 - 12.00 Uhr

15.00 - 18.00 Uhr

09.00 - 12.00 Uhr

15.00 - 18.00 Uhr

16.00 - 19.00 Uhr

Bücherei
Telefon 64 79

Sennegemeinde
  Hövelhof
Sennegemeinde
  Hövelhof

Tourist Information

Öffnungszeiten

Oktober - April

Montag - Donnerstag 

09.00 - 12.30 Uhr 

14.00 - 16.00 Uhr 

Freitag

09.00 - 13.00 Uhr

Schloßstr. 11 � Tel. 5009-860

Rentenberatung im Rathaus

Am Dienstag, 27. März, führt die Deutsche Rentenversicherung in 

den Räumen der Gemeindeverwaltung Hövelhof einen Renten-

sprechtag durch. In der Zeit von 8.30 bis 12.30 Uhr und von 13.30 

bis 16 Uhr werden Interessierte zu allen Fragen bezüglich ihrer 

Rente beraten. Außerdem können sie sich die aktuelle Rentenhöhe 

berechnen und ausdrucken lassen. Mitzubringen sind in jedem Fall 

der Personalausweis und die Rentenversicherungsnummer bzw. 

Rentenunterlagen, insbesondere der letzte Versicherungsverlauf. 

Bei Auskunftsersuchen für eine andere Person ist zusätzlich eine 

Vollmacht zwingend erforderlich - auch bei Ehegatten/Lebens-

partnern. Terminvereinbarung unter Tel. 5009-118 oder - 218.

sichtigen � 3. Beschreibung des 

Ortes, wo das Brauchtumsfeuer 

stattfinden soll � 4. Entfernung 

des Brauchtumsfeuers zu bau-

lichen Anlagen und zu öffentli-

chen Verkehrsanlagen �  5. Hö-

he des zu verbrennenden, auf-

geschichteten Pflanzenmate-

rials � 6. getroffene Vorkehrun-

gen zur Gefahrenabwehr (zum 

Beispiel Feuerlöscher, Handy für 

Notruf). Wichtig: es dürfen nur 

unbehandeltes Holz, Baum- 

und Strauchschnitt sowie sons-

tige Pflanzenreste verbrannt 

werden. Das Verbrennen von 

beschichtetem oder behandel-

tem Holz (z.B. Paletten) und 

sonstigen Abfällen (z.B. Altrei-

fen) ist verboten. Die Feuerstelle 

darf erst kurz vor dem Anzün-

den aufgeschichtet werden, da-

mit Tiere dort keinen Unter-

schlupf suchen können und vor 

dem Verbrennen geschützt 

werden.

Osterfeuer: Das müssen Sie beachten!

Für die anstehenden Osterfeuer 

weist die Gemeindeverwaltung 

darauf hin, dass die Feuer ab 

dem 1. März bis spätestens zum 

26. März telefonisch oder 

schriftlich beim Bürgerservice 

anzuzeigen sind (Tel. 50 09-0). 

Dort erhalten Sie auch weiter-

gehende Informationen. Die 

Anzeige des Brauchtumsfeuers 

muss folgende Angaben enthal-

ten: 1. Name und Anschrift der 

verantwortlichen Personen, die 

das Brauchtumsfeuer durch-

führen möchten � 2. Alter der 

verantwortlichen Personen, die 

das Brauchtumsfeuer beauf-

Entsorgung von Grünabfällen 

aus Privathaushalten: 

Sa. 8 - 12 Uhr u. Mi. 16 - 18 Uhr 

(März - November)

Schierbusch 4 • Tel.  05257 - 5009-803

www.hoevelhof.de/abfallentsorgung
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Apotheken-Notdienst März
Weitere Notdienst-Apotheken in der Region unter www.akwl.de oder

Tel. 08 00 - 0 02 28 33 (kostenfrei) • Handy 22833 (69 ct./Min.)

Vermittlung von Augen- und HNO-Ärzten sowie Anforderung

von dringenden Hausbesuchen: Notfall-Nummer 116117

Notfalldienstpraxis: Notfallambulanz Paderborn

Husener Straße 50 | 33098 Paderborn

Notarzt 112  |  Feuerwehr 112  |  Polizei 110 

Giftnotrufzentrale 0228 - 19240

Im Notfall

Dr. Sondermann &

Dr. Smolnik

Gesundheitszentrum 

Mergelweg: Dr. Froese,

Dr. Krois & Dr. Behrends 

Dr. Dr. G. Schneider,

Dr. M. Schneider, H.-J. Kias, Dr. R. 

Vogel, D. H. Schultze & S. Callauch

Dr. Schönfeld 

& J. Schönfeld 

Dipl. med. Dybol 

Dr. Engeling 

& Dr. Rodenkirchen

Dr. Klawohn

Dr. Kuhlmann

Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Hebammen

Tierärzte

Internisten

Kinderheilkunde

98510

932700

938000

988970

6725

2948

938000

6856

5505

6771

Dr. Kluge

Dr. Meier-Löhr

1332

1484

932393

Gehrke-Pietsch

Meier-Löhr

Podtschaske

6602

2828

5494

3280

4990

Jagemann & Jagemann

Klufmöller & Kollegen

Schalla-Sopora

Dr. Schmidt & Dr. Düsterhus

Dr. Witte & T. Wüstenbecker

Allgemeinmedizin

Zahnärzte

Auf einen Blick ...

Ems-Apotheke•  Allee 27 • 33161 Hövelhof • 0 52 57 / 23 45

Eichen-Apotheke • Mergelweg 1 • 33161 Hövelhof • 0 52 57 / 93 45 41

Apotheke am Holter Kirchplatz • Holter Kirchplatz 10 • 33758 Schloß Holte-Stukenbrock • 0 52 07 / 99 59 59

Hubertus-Apotheke • Bahnhofstr. 58 • 33758 Schloß Holte-Stukenbrock (Schloß Holte) • 0 52 07 / 92 12 23

Drei Hasen Apotheke oHG • Westernstraße 27 • 33098 Paderborn • 0 52 51 / 2 22 66

Marien-Apotheke • Lange Str. 44 • 33129 Delbrück • 0 52 50 / 9 94 60

Kreuz-Apotheke • Lange Str. 3 • 33129 Delbrück • 0 52 50 / 5 32 91

Arminius-Apotheke • Holter Straße 4 • 33758 Schloß Holte-Stukenbrock (Stukenbrock) • 0 52 07 / 32 93

Apotheke am Hauptbahnhof • Bahnhofstraße 40 • 33102 Paderborn • 0 52 51 / 6 98 14 90

Maspern-Apotheke • Paderwall 15 • 33102 Paderborn (Kernstadt) • 0 52 51 / 28 08 24

Eichen-Apotheke • Mergelweg 1 • 33161 Hövelhof • 0 52 57 / 93 45 41

St. Dionysius-Apotheke • Von-Ketteler-Straße 20 • 33106 Paderborn • 0 52 54 / 61 12

Bären-Apotheke • Bielefelder Straße 9 • 33104 Paderborn (Schloß Neuhaus) • 0 52 54 / 1 33 69

Dom Apotheke • Neuer Platz 2 • 33098 Paderborn (Kernstadt) • 0 52 51 / 28 28 65

Apotheke am Mühlenhof • Schloßstraße 10 • 33104 Paderborn (Schloß Neuhaus) • 0 52 54 / 9 97 80

Delphin-Apotheke • Detmolder Straße 8 • 33102 Paderborn • 0 52 51 / 5 66 77

Residenz-Apotheke • Schatenweg 2 A • 33104 Paderborn (Schloß Neuhaus) • 0 52 54 / 21 50

Marien-Apotheke • Lange Straße 44 • 33129 Delbrück • 0 52 50 / 9 94 60

Fürst-Wenzel-Apotheke •  Paderborner Straße 442 • 33415 Verl (Kaunitz) • 0 52 46 / 16 17

Westfalen-Apotheke • Paderborner Straße 8 • 33415 Verl • 0 52 46 / 93 09 00

Thune-Apotheke • Bielefelder Str. 161 • 33104 Paderborn (Sennelager) • 0 52 54 / 93 50 50 

Ems-Apotheke • Allee 27 • 33161 Hövelhof • 0 52 57 / 23 45

Senne-Apotheke • Schloss-Straße 1 • 33161 Hövelhof • 0 52 57 / 9 85 60

Sonnen-Apotheke • Oststraße 24 • 33129 Delbrück • 0 52 50 / 97 05 00

Apotheke am Markt • Ottenheide 1 • 33758 Schloß Holte-Stukenbrock (Stukenbrock) • 0 52 07 / 92 09 47

Rosen-Apotheke • Auf der Bache 24 • 33129 Delbrück (Ostenland) • 0 52 50 / 5 22 38

Apotheke am Holter Kirchplatz • Holter Kirchplatz 10 • 33758 Schloß Holte-Stukenbrock • 0 52 07 / 99 59 59

St. Dionysius-Apotheke • Von-Ketteler-Straße 20 • 33106 Paderborn • 0 52 54 / 61 12

Bären-Apotheke • Bielefelder Straße 9 • 33104 Paderborn (Schloß Neuhaus) • 0 52 54 / 1 33 69

Arminius-Apotheke • Holter Straße 4 • 33758 Schloß Holte-Stukenbrock (Stukenbrock) • 0 52 07 / 32 93

Steinhof-Apotheke • Von-Ketteler-Straße 47 • 33106 Paderborn (Elsen) • 0 52 54 / 52 93



39 Hövelhofer Rundschau  |  März 2018

Herausgeber & Redaktion  
Verkehrsverein Hövelhof e.V.

Geschäftsstelle in der Tourist-Information
Schloßstraße 11 � 33161 Hövelhof

Tel. 05257 - 5009-863
Fax 05257 - 5009-869

redaktion@hoevelhofer-rundschau.de
www.hoevelhofer-rundschau.de

Es gilt die Anzeigenpreisliste August 2013.      

Anzeigenberatung
Claudia Höwekenmeier

Tel. 0170 - 8557528
anzeigen@hoevelhofer-rundschau.de

  Annahmestelle für Anzeigen
Druckerei E. Pache

Schloßstraße 21 � 33161 Hövelhof
Tel. 05257 - 2438 � Fax 05257 - 4587
anzeigen@hoevelhofer-rundschau.de

Redaktions- und Anzeigenannahmeschluß ist der 15. jeden Monats. Für unaufgefordert 
eingesandte Texte und Fotos wird keine Haftung übernommen. Änderungen und Kürzun-
gen sind der Redaktion vorbehalten. Für evt. Schäden durch fehlerhaft abgedruckte An-
zeigen wird nur bis zur Höhe des entsprechenden Anzeigenpreises gehaftet.

Die Hövelhofer Rundschau erscheint monatlich kostenlos in einer Auflagenhöhe von 9.000 
Exemplaren. Die Verteilung erfolgt über Hausverteilung an die Hövelhofer Haushalte so-
wie über verschiedene Auslagestellen in Hövelhof und den umliegenden Orten.

ImpressumImpressumImpressum AnzeigenAnzeigenAnzeigen

Die nächste Ausgabe der Hövelhofer Rundschau erscheint am 29. März 2018

Impressum Anzeigen

Service-Telefon Verteilung: Hesa-Werbung 05251 - 8787766




	Seite 1
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34
	Seite 35
	Seite 36
	Seite 37
	Seite 38
	Seite 39
	Seite 40

